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Herrschaften Naduy und Gchellenberg, welche der Kayser
LarlVl. im Jahre 1721. vor ein Fmsienlhum unter dem Nah¬
men Lichtensteln erklahrer hat. Man hat also zu merken:

1. VADUTZ, £ai. Vallis dulcis, ein ofner Ort mit einem
Bergschlosse gegen Graubündtcn zu am Rheine.

2. SCHELLENBERG, eine freye Reichsherrschaft.
XVU. Von der Grafschaft Lhengen.

Die Grafschaft Lhengen, Lar. COMIT.THENGENSIS,
liegt in derLandgrafschaft Nellenburg.- Ehedessen gehörte sie
den Grafen von Sulz, von welchen selbige 1664. dieFürsten von
Auersperg erhalten haben, deren Herrschaften meistentheils
in Oesterreich und Crain liegen. Hier hat mau zu merken:

i. THENGEN, einSkadtgen und Schloß.
XV111. Von der Grafschaft Sulz.

Die Grafschaft Sulz, Lat. CüMIT. SVLZI VS, liegt un¬
ter Lhengen zwischen der Bodensee und den Waldsiadten.
Ittögemem Herst diese Gegend die Klettgau, oder Glerrgau,
Lar.?L6V8 E^^oslncvs. Ehemals hatte sie ihre eigne Grafen,
es ist aber selbige durchHeyrarh an die Fürsten von Schwar¬
zenberg gekommen.

XIX. Von der Grafschaft Geroldseck.
Die Grafschaft Geroldseck, £at. COMITATVS GE-

ROLDSECCEN^IS, über Sulz zwischen Ortenau und dem
Brisgau. Werl die alten Grafen von Geroldseck ausgestor-
ben sind: So ist diese Grafschaft an dasHaus Oesterreich ge¬
kommen. (S. oben das 11. C. 6. Abschn. n. X11.)

Auftr den bishero angeführten Grafen werden auch die
Grafen von Schlick, Traurmannsdorf,Weisenwolf,win-
dischgrätz und wolkenstein zu der schwäbischen Grafenhank
gerechnet, ob sie gleich nichts in Schwaben besitzen.

Das iv. Capitel.
Von den freien Rcchsftadten in Schwaben.

Die Reichsstädte in Schwaben sind folgende: i) Aalen.
2)Augspurg. g)Biberach. 4)Bopfingen. 5)Duchau. 6)
Buchhorn. 7) Dünkelspiel. 8)Eslingcn. 9 Gengenbach.
10) Giengen. n)Heilbrunn. i2)Jsn/. i3)Ä.aufbeuern.
14) Kempten. ,5) Leutkirch. 16) Lindau. i7)Memmn
gen. i8)Nördlingen. iy)L»ffenburg. 2o)Pfulendorf. 2
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